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elegantem Gehäuſe von Holz mit Glasdeckel 4 Mark 2 Als zierliches
Schwarzwälder Häuschen aus Naturholz 20 em hoch 50 Mark mit
Thermometer 50 Mark Bei dieſem zweiten iſt der vegetabiliſche
Wetterzeiger derartig verwendet daß er 2 bewegliche Figuren als
Wetterpropheten je nach der vorausſichtlichen Witterung aus dem
Hänuschen treten läßt und zwar prophezeit der Schwarzwälder Bauer
ſchlechtes Wetter die niedliche Bäuerin gutes Wetter Jn ähnlichem
Gehäuſe präſentirt ſich die dritte Ausführung Ein Einſiedler dreht
ſich je nach der kommenden Witterung auf Schlecht Veränderlich Gut
Preis 50 Mark in größerer Ausſtattung hochelegant 3 Mark und

ſchließlich eine Wetteruhr die Gewitter Sturm Regen und Trocken
heit ſchon tags zuvor anzeigt Preis 3 Mark Dieſe Wetterpropheten
eignen ſich ſehr wohl zu hübſchen und niedlichen Geſchenken und ſind
von oben erwähnter Vereinscentrale die auch Proſpekte gratis und
franko auf Wunſch ſendet zu beziehen

Landwirthſchaftliche Rundſchau
Die Deutſche Landwirthſchafts Geſellſchaft theilt in ihrer

letzten Veröffentlichung mit daß am 31 Juli das 11000 Mitglied der
Geſellſchaft aufgenommen ſei Am 1 Januar 1884 traten 250 Land
wirthe zuſammen um dieſe Geſellſchaft zu begründen in den erſten
ſieben Jahren war die jährliche Durchſchnittszunahme 768 Mitglieder
und in den letzten Jahren über 1200 es iſt daher das Wachsthum
derſelben ein ſehr günſtiges zu nennen Wie bekannt beſchäftigt ſich
die Geſellſchaft ausſchließlich mit der Technik des Gewerbes ſie ſchließt
grundſätzlich jede Arbeit auf geſetzgeberiſchem oder auch nur volks
wirthſchaftlichem Gebiet aus Es iſt daher möglich daß ſich innerhalb
der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft Männer aller politiſchen
Nn zuſammenfinden können da ſie nichts anderes wünſchen
als Förderung von Ackerbau Viehzucht und aller einzelnen Betriebe
auf dem techniſchen Gebiete der Landwirthſchaft Dieſem Umſtande iſt
es zu verdanken daß unberührt von politiſchen und volkswirthſchaft
lichen Zeitfragen die Geſellſchaft eine dauernde und gleichmäßige Aus
breitung und ſtetige Weiterentwickelung finden konnte Am meiſten
ins Auge fallend auch für Fernerſtehende iſt die Thätigkeit auf dem
Gebiet des Ausſtellungsweſens ſeit dem Jahre 1887 hat die Geſell
ſchaft eine alljährliche Wanderausſtellung veranſtaltet verbunden mit
Preisausſchreiben für Thiere Erzeugniſſe und Geräthe Jn erſter
Linie wird die Thierzucht auf dieſen Ausſtellungen gefördert und iſt
es zweifellos daß der neuerliche Aufſchwung der Thierzucht in Deutſch
land namentlich der Rinder und Schweinezucht den Beſtrebungen der
Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft zu verdanken iſt Der Ackerbau
wird durch Beſchaffung von preiswürdigen Düngemitteln und Saaten
durch dauernde Belehrung über die Verwendung von allen Hülfsmitteln
des Ackerbaus gefördert Düngungsverſuche und Getreideanbauverſuche
klären die einſchlägigen Fragen Die Bekämpfung der Pflanzenkrank
heiten die Förderung des Flachsbaues die Arbeiten auf dem Gebiet
des Waſſerrechts des Bauweſens und anderer Zweige tragen dazu bei
dauernd den Fortſchritt auf allen Gebieten zu fördern Für alle Land
wirthe iſt in dieſer ſchwierigen Zeit die Deutſche LandwirthſchaftsGe
ſellſchaft ein feſter Halt ſie bielet Auskunft und Stütze auf dem Ge
ſämmtgebiet des landwirthſchaftlichen Betriebs

Eine große Ausſtellung ſüdkaliforniſcher Früchte und
VodenProdnkte in einem ſo gewaltigen Umfange wie ihn noch keine
europäiſche Ausſtellung zeigte wird im nächſten Winter in Berlin ver
anſtaltet werden nachdem ſich der für dieſen Zweck hierher gekommene
GeneralMenager der Sonthern California Produce Exbibition Herr
Joſeph Schurtz die nöthigen Ausſtellungsräume bereits geſichert und
andere Vorbereitungen getroffen hat Um von den Dimenſionen der
geplanten Ausſtellung einen wenn auch nur annähernden Begriff zu
geben genüge wohl die Mittheilung daß verſchiedene Monumental
bauten Berlins aus Orangen dargeſtellt werden ſollen für welchen
Zweck zuerſt ca 3 Millionen Stück und zur Auswechſelung abgängig
werdender Früchte täglich ca 36,000 Stück Orangen erforderlich ſind

Hanuswirthſchaftliches
t HimbeerGeiſt Zerquetſchte reife Himbeeren läßt man in einem

ſauberen Gefäße ausgären was je nach der Luftwärme in drei oder
vier Wochen der Fall ſein wird Die vergorene Maiſche wird in einen
Deſtillirapparat Blaſe gebracht und deſtillirt gebrannt wobei man
reflektirt man auf ein Produkt 1 Hualität den Nachlauf welcher den

Geſchmack verſchlechtern würde unbenutzt läßt Der gewonnene Him
beergeiſt wird nun auf 139 gebracht je nach Geſchmack mit ge
läutertem Zucker verſetzt und iſt dann fertig zum Genuß

Himbeer Gelée Recht reife Himbeeren werden entweder zer
kocht oder roh ausgepreßt und der Saft durch ein recht feines Haarſieb
gegoſſen welches ſämmtliche Kerne zurückbehält Auf 1 Liter Saft
rechnet man 1 ko feingeſtoßenen Zucker läßt ihn in einem kupfernen
oder irdenen Gefäße ſo warm wie möglich werden aber nicht zerfließen
gebe dann den Saft zu rühre ſolange bis Blaſen aufſteigen und fülle
dann das Gelée in die zur Aufbewahrung beſtimmten Gefäße

Vertendung von Apfelſinen und Citronenſchalen Man
ſchäli die Male fein ab ſo daß das Weiße an der Frucht hängen
bleibt legt dieſelbe in ein Glas giebt genügend klaren recht feinen
Zucker dazu ſchüttelt alles durcheinander ſo daß die Schale ganz vom
Zuck umhüllt wird und verſchließt das Glas mit paſſendem Deckel

oder Papier Ebenſo läßt ſich auch der Saft der genannten Früchke
verwenden indem man ihm ſoviel klaren Zucker zuſetzt daß derſelbe
ganz davon aufgeſaugt wird Das auf dieſe Weiſe gewonnene Ein
gemachte hält ſich Monate und Jahre lang

4 Bekämpfung der Stubenfliegen Bisweilen kann man an den
Wänden Fenſterſcheiben u ſ w todte Fliegen beobachten die mit
einem weißlichen Flor umgeben ſind Die mikrofſkopiſche Unterſuchung
zeigt daß dieſer von einem Pilz herrührt welcher die Fliege bei Leb
zeiten befällt ihre Organe durchdringt und ſie in kurzer Zeit tödtet
Wo der Pilz auftritt verſchwinden die Stubenfliegen ſchnell Dr Berſch
ſperrte geſunde Fliegen mit den Kadavern durch den Pilz verendeter
zuſammen und brachte dieſe in einen Raum in dem ſich viele geſunde
Fliegen befanden Jn kurzer Zeit waren letztere durch die erſteren
angeſteckt und wie dieſe verendet Entſchieden haben wir durch Er
kennung dieſer Thatſache ein Mittel an die Hand bekommen welches
wirkſamer iſt als alles Leimruthenſchmieren und Auslegen von Gift
papier

Käſe vor Maden zu ſchützen Ein einfaches Mittel Käſe vor
Maden zu ſchützen ſoll darin beſtehen daß man zwiſchen die Käſe
nachdem ſie abgeputzt ſind Johanniskraut legt ſodaß zwiſchen jeder
Käſeſchicht eine Schicht Johanniskraut zu liegen kommt Das Johannis
kraut ſoll mit demſelben Erfolge durch Erlenlaub erſetzt werden können
angenehmer iſt jedenfalls Hopfen der für dieſen Zweck ebenfalls
Pyeneen wird Die Käſe erhalten durch letzteren ein angenehmes
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Reineclanden in Zucker Dieſelben müſſen ausgewachſen aber

noch hart ſein Man entfernt die Stiele durchſticht die Früchte meh
rere Male mit einer Nadel bis auf den Kern und wäſſert ſie ca 6
Stunden in kaltem Waſſer ein Darauf legt man ſie in heißes
Waſſer dem man etwas guten Eſſig beigeben kann und läßt ſie
ohne das in einem kupfernen oder irdenen Gefäße beim Feuer ſtehende
Waſſer zum Kochen kommen zu laſſen ſo lange ſtehen bis ſie an die
Oberfläche aufſteigen giebt ſie dann mit einem Schaumlöffel in kaltes
Waſſer und wäſſert ſie bis zum nächſten Tage unter imnehrmaligem
Wechſeln des Waſſers ein Hierauf löſt man auf 1 Kilo Früchte 750
Gramm Zucker in Waſſer kocht ihn auf ſchäumt ihn ab giebt nach
dem er abgekühlt die Pflaumen hinein kocht ſie einmal leicht auf
und läßt ſie nach dem Ausſchütten in einem Porzellangefäß bis zum
nächſten Tage kalt ſtehen gießt dann den Saft ab kocht ihn ab gießt
ihn wieder über die Früchte läßt ihn bis zum nächſten Tage ſtehen
um ihn nochmals und ſtärker einzukochen und läßt beim letzten Auf
kochen auch die Pflaumen nochmals aufſieden Die Früchte ſchichtet
man nun in Einmachegläſer den Saft läßt man noch ſtärker ein
kochen giebt ihn über die Früchte und verſchließt die Büchſen luftdicht
und bewahrt ſie an kühlem Orte auf Jſt man Liebhaber eines mehr
pikanten Kompottes ſo kann man beim letzten Aufkochen dem Zucker
etwas feinen Rum oder Aragk zuſetzen

Preißelbeerenſaft Ein vorzüglicher Fruchtſaft iſt Preißelbeeren
ſaft Kranke trinken ihn mit Waſſer vermiſcht lieber als Himbeer
ſaft da er einen pikanteren Geſchmack hat und ſehr geſund iſt Außer
dem iſt er ſehr billig herzuſtellen Man bereitet ihn wie folgt Die
Preißelbeeren läßt man nur ganz kurz aufkochen preßt ſie dann durch
ein Tuch aus und kocht nun 4 Liter Saft mit 1 Kilogramm Zuccker
Noch warm füllt man ihn in Flaſchen läßt ihn dann erkalten und
verſchließt die Flaſche gut mit Pfropfen oder Pergamentpapier

t Gutes Mittel gegen rheumatiſche Zahnſchmerzen Man
laſſe bei Zahnſchmerzen möglichſt alle meiſt ſcharfen und ſchädlichen
Zahnwaſſer bei Seite doch wende man des Abends eine Einpackung
in naſſe Strümpfe an die während der Nacht liegen bleibt Man
tauche ein Paar baumwollene Strümpfe in kühles Waſſer 16 18 Gr
winde ſie aus und ziehe ſie auf beide Füße höchſt ſchädlich iſt es
auch bei einſeitigem Zahnſchmerz nur einen naſſen Strumpf anzuwen
den Ueber die naſſen Strümpfe lverden trockene möglichſt lange wol
lene Strümpfe gezogen Schon nach wenigen Augenblicken verliert
man das Gefühl der Kälte und Näſſe und eine angenehme Wärme
die nach und nach in Schweiß ausartet macht demſelben Platz Nach
wenigen Stunden iſt der Zahnſchmerz beſſer nach ein oder zweimaliger
Wiederholung vollſtändig beſeitigt ſofern nicht eine kranke Wurzel ihn
verſchuldet die man am beſten vom Zahnarzt baldigſt entfernen läßt
damit nicht ärgere Uebel daraus entſtehen

4 Kennzeichen guter Vanille Als Zeichen für eine gute Vanille
gelten eine dünne wenig runzelige Schale große Biegſamkeit Fettglanz
aber keinen Fettfleck auf Papier beim Reiben hinterlaſſend ſowie ein

Beſchlag von weißen Kryſtallen Die Vanille muß in luftdicht
ſchließenden Gefäßen aufbewahrt werden um das Vanillin vor Ver
flüchtigung zu ſchützen Neuerdings ſtellt man das Vanillin rein her
und bringt es mit Zucker gemiſcht in den Handel Die Vanilliuver
fälſchungen beſtehen im Auffriſchen verlagerter Waaren und ſolcher
welche ſchon einmal benützt wurden

4 Gegen Rheumatismus ſowohl akuten wie chroniſchen empfiehlt
der Amerikaner Selly das Wintergrünöl welches aus dem in Nord
amerika wachſenden Ganltheria procumbens durch Deſtillation ge
wonnen wird Da dieſes Oel von Natur Salicylſäure Methyläther
enthält und die Salicylſäure ſich bei Rheumatismen oft heilkräftig er
wieſen hat ſo beruht die Anwendung des genannten Oeles zu gleichem
Zwecke auf durchaus richtigen Grundlagen Man giebt es in Gelatin
Kapſeln welche ein halbes Gramm enthalten jede zweite Stunde
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Konſervirnng der Eier

Nachdruck verboten

Zur jetzigen Zeit wo die Eier nicht nur am ſchönſten
und ſchmackhafteſten ſondern auch am billigſten ſind wird in
mancher Hausfrau der Wunſch rege jetzt möglichſt viele Eier
für den Winter zu konſerviren wo ſolche gewöhnlich um
das Doppelte im Preiſe zu ſteigen pflegen Leider waren
die Erfolge ihrer vorjährigen Eierkonſervirungsmethode keine
der erfreulichſten die Eier waren gröfßzttentheils ſchlecht ge
worden durch welchen Verluſt die wenigen überlebenden
derart theuer zu ſtehen kamen daß man um dieſes Geld
auch friſche hätte kaufen können deshalb zögert ſie auch
heuer noch und überlegt hin und her wie ſie es wohl am
beſten beginnen ſollte Nun da ſoll Rath werden

Das Geheimniß in der Konſervirung der Eier Erfolge
zu erzielen iſt ein zweifaches Die zur Konſervirung be
ſtimmten Eier müſſen ganz friſch ſein und ſo verpackt werden
daß eine Einwirkung der Luft ausgeſchloſſen iſt Aber auch
noch andere wichtige Punkte kommen in Betracht und iſt
der Erfolg der Eierkonſervirung ein um ſo größerer je mehr
Sorgfalt auf alle Einzelheiten hierbei verwendet wird Ver
ſchiedene Methoden giebt es mittelſt welcher ſich gute Erfolge
erzielen laſſen aber nicht weniger hängt auch davon ab wie
fei Eier und auf wie lange dieſelben konſervirt werden
ollen

Höchſt wahrſcheinlich werden diejenigen die größten Er
folge bei der Konſervirung aufzuweiſen haben welche ſelbſt
Geflügel halten da ſie dadurch über Friſche der Eier und
zweckentſprechende Fütterung und Haltung der Hühner wachen
können Es iſt nämlich darauf zu achten daß die Hennen
geſund ſind und gehörig gefüttert werden daß die Neſter
peinlichſt ſauber gehalten und die Eier mindeſtens täglich ge
ſammelt werden Zwei oder dreimaliges Einſammeln iſt
noch vortheilhafter ja diejenigen Eier welche nach der dritten
hier angegebenen Methode konſervirt werden ſollen müſſen
eigentlich ſofort nach dem Legen eingeſammelt und noch warm
präparirt werden Ein weiter beachtenswerther Punkt iſt es
daß unbefruchtete Eier Temperaturſchwankungen und Lage
veränderungen weit weniger unterworfen ſind und ſich des
halb beſſer halten als befruchtete Man thut deshalb für
dieſen Zweck gut den Hahn abzuſperren und die nach zehn
tägiger vorher erfolgter Abſperrung gelegten Eier zur Konſer
virung zu verwenden

Eine der leichteſten und verhältnißmäßig am meiſten zur
Anwendung gelangenden Methoden iſt das Kalken der Eier
welches jedoch meiſt leider unrichtig angewandt wird Richtig
angewandt iſt der Erfolg ein ſehr guter und laſſen ſich ebenſo

große wie geringere Mengen Eier gleichgut konſerviren Hier
zu werden 3,5 Kilo friſch gebrannter Kalk in einem Eimer
oder ſonſtigen Gefäße mit Waſſer gelöſcht Wenn die
durch das Löſchen entwickelte Hitze nachgelaſſen hat werden
125 Gramm Salz und 20 Gramm Weinſteinſäure hinzu
gefügt und unter Umrühren ſo viel Waſſer beigemiſcht bis
die Maſſe die Konſiſtenz dünnen Rahms angenommen hat
Am beſten überzeugt man ſich von der richtigen Beſchaffenheit
der Flüſſigkeit wenn man nachdem das Ganze ausgekühltein friſches Ei in die Maſſe legt und dieſe ſo verdünnt daß

das Ei mit ſeiner Spitze gerade unter der Oberfläche der
Miſchung ſchwimmend ſichtbar wird Vorſtehende Gewichts
angaben ſind zur Konſervirung von 100 Stück Eiern berechnet
und iſt je nachdem man mehr oder weniger Eier hat ent
ſprechend mehr oder weniger von den einzelnen Gewichts
theilen zu nehmen Am beſten eignen ſich weithalſige irdene
Krüge zur Aufnahme der in dieſer Kalklöſung zu konſervirenden
Eier Sollen große Mengen in dieſer Weiſe aufbewahrt
werden ſo nimmt man hierzu große mindeſtens 100 Stück
faſſende Gefäße für kleinere Mengen entſprechend kleinere
Krüge und verſieht dieſe mit fortlaufender Nummer oder
dem Datum wann die Eier eingelegt wurden damit die
letzteren in gleicher Reihenfolge verbraucht werden Die
Miſchung darf nicht zu dick gemacht werden und iſt beim Ein
legen der Kalk nochmals innig mit dem Waſſer zu verrühren
da ſonſt der ſich zu Boden ſetzende Kalk die zu unterſt liegenden
Eier derart feſt einbetten würde daß ſie beim Herausnehmen
leicht zerbrechen

So präparirte Eier bleiben mindeſtens ſechs Monate
lang gut erhalten und werden während dieſer Zeit am beſten
im Keller aufbewahrt Das Herausnehmen kann mittelſt
eines Schöpflöffels geſchehen damit man die Hand nicht
mit dieſer ſcharfen Löſung in Berührung zu bringen braucht
Vor dem Gebrauche ſind die Eier etwas mit lauwarmem
Waſſer abzuwaſchenEne r Methode welche vor dem Kalken den Vor

zug größerer Reinlichkeit hat beſteht darin die zu konſer
virenden Eier in Salz zu betten Dazu eignen ſich Kiſten
von entſprechender Größe 40 Centimeter im Gevierte breit
und 25 Centimeter tief werden ungefähr 100 Stück Eier
faſſen Das Salz iſt vorher ganz fein zu reiben und muß

ann im Ofen oder in der Küche gehörig ausgetrocknet werden

Auf den Boden der Kiſte kommt zunächſt eine fünf Centimeter
hohe Schicht Salz und darauf die erſte Lage Eier ntit dem
ſchmalen Ende aufrecht ſtehend und etwa mindeſtens 3 Centi
meter von der Seitenwand entfernt Hierauf werden die
Zwiſchenräume dicht mit feinem Salz ausgefüllt und o
weiter verfahren bis die Kiſte voll iſt Dann wird der Teckel
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darauf bef und die Kiſte an einem trockenen aber kühlen
Orte aufb Waren die Eier bei der Verpackung ganz

o werden ſie in ſolcher Aufbewahrung mehrere Monate
i erhalten ird nur eine geringe Anzahl

einmal verbraucht ſo iſt es beſſer die Eier in kleineren
oder dergleichen zu einem Dutzend bis höchſtens 50

tück zu verpacken oder der Behälter hat n oben als
unten einen Deckel und die Eier werden dann zuerſt von
unten entnommen Kleie oder Sägeſpäne können glete
an Stelle des Salzes verwendet werden und ſind ſpeziell
erſtere ein vortrefflicher Erſatz wenn der Aufbewahrnungsort
des Eierkaſtens ein vollkommen trockener iſt Werden Säge
ſpäne zum Verpacken benutzt ſo nehmen die Eier leicht einen
unangenehmen Geſchmack an Die zum Verpacken benützten
Kiſten dürfen keineswegs irgendwelchen ſtarken Geruch haben
denn die Eier ſind da ihre Schalen porös leicht dem
Verderben ausgeſetzt wenn ſie mit ſolchen Dingen in Be
rührung kommen

Eine dritte Methode iſt nach Herſtellung des dazu
nöthigen Kaſtens noch einfacher Letzterer iſt ſo einzu
richten daß er ſeitlich geöffnet werden kann und erhält
Schiebebretter welche mit entſprechenden Löchern verſehen
ſind um die aufzubewahrenden Eier in dieſen aufrecht ſtellen

ſa können Auch die Herſtellung eines ſolchen Behälters iſt
ehr einfach Jede mit Schiebedeckel verſehene Kiſte von

entſprechender Größe ſo geſtellt daß der Deckel auf die
Seite kommt wird ſich dazu eignen Jm Jnneren dieſer
Kiſte werden rechts und links an den Seitenwänden Holz
leiſten in entſprechenden Abſtänden befeſtigt und darauf kommen
die zur Aufnahme der Eier beſtimmten Schiebebretter Die
in ſolchen Käſten zu konſervirenden Eier müſſen ganz friſch
gelegt n werden möglichſt noch warm mit ein
we utter leicht eingerieben Am beſten bedient man ſich
hierzu eines reinen wollenen Lappens welcher mit Butter

efettet wird Damit werden die betreffenden Eier ſo ein
e daß nichts von der Butter auf der Schale bleibt
ſolche Rückſtände würden leicht ranzig werden Zehn

Gramm Butter iſt hinreichend zur Einfettung von etwa
00 Eiern Letztere werden nach dieſer Procedur mit

ſpitzen Enden nach unten n die Löcher der Schiebebretter
eingeſtellt in den Kaſten gebracht und dieſer an einem kühlen

trockenen aufbewahrt So konſervirte Eier halten
ſich mehrere onate lang friſch da eine Einwirkung derLuft auf den Eiinhalt durch das Verſchließen der Horen

mit Fett nicht ſtattfinden kann Anſtatt ſolcher mehrere
Schiebebretter enthaltenden Kiſten kann man auch einzelne
Bretter benützen doch müſſen dieſe entweder aus ſehr ſtarkem

Holz eſrig oder mit Seitenleiſten Füßen verſehen ſein
ſo daß die Eier nicht den Boden berühren können

Jeder der vorſtehend angegebenen Eikonſervirungsmethoden
kann mit gutem Erfolg angewendet werden wenn man nur
friſch gelegte Eier dazu nimmt und bezüglich der beiden
letztangeführten Methoden einen kühlen trockenen Lagerort
zur Verfügung hat

Arbeitskalender für den Monat Anguſt
Noch iſt der Landwirth ſo mit Geſchäften überhäuft daer kein Ende derſelben abſieht und nicht be et t

in nene ſich allmählich in ein herbſtliches Gewand
und die Zeit nicht mehr allzu ferne iſt der Ein
des Winters ſeinem Schaffen und Mühen ein will

kommenes Ende ſetzen wird Ueberall ſehen wir geſchäftige
Menſchen denn nun reift eine Frucht um die andere und
während alle Hände mit der Einheimſung beſchäftigt ſind
haben die Geſpanne vollauf Arbeit abgeleerte Felder um
grfägen und theilweiſe für die Herbſtſaat zuzurichten Auf

Ernte des Frühleins folgt das Ausraufen des Spätleins
die Ernte des Femmels der Hirſe des Buchweizens der
Pferdebohnen und des Maiſes Hat man zur Kleeſamen
gewinnung einen Theil des zweiten Schnittes ſtehen laſſen ſo
nimmt man die Ernte vor ſobald die Körner hart geworden
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ſind und eine glänzende Färbung zeigen Die Pflanzen
werden hierzu auf Puppen oder Heinzen getrocknet Ebenſo
verfährt man bei der Samenernte von Weißklee Hopfenklee
und Eſparſette Die Ernte des zweiten Kleeſchnittes ſowie
von Kleegrasgemenge geſchieht in gleicher Weiſe wie die des
erſten Schnittes doch iſt bei dem im Auguſt vorherrſchend
feuchten Wetter das Trocknen auf Heinzen oder Verarbeitung

Braunheu ſehr zu empfehlen Sollen die Kleefelder mit
interfrucht angeſät werden ſo giebt man nach Einfahren

des Futters gern eine Stallmiſtdüngung läßt den Klee
durchwachſen und bricht um Ebenſo ſind Kartoffelfelder
welche für Winterfrucht beſtimmt ſind jetzt abzuernten die Kar
toffeln jedoch an einem luftigen Ort zum Abtrocknen aufzu
ſchütten da ſie ſofort in den Keller gebracht ſonſt leicht
faulen würden Die Repsſaat ſowie die in Reihen geſäten
Stoppelrüben ſind mit der Pferdehacke zu bearbeiten bei
den breitwürfig geſäten Rüben genügt ein wiederholtes
kräftiges Eggen wenn Verunkrautung eintritt Jn den
rauheren Gegenden haben die Vorbereitungen für die Winter
ſaat ſchon im Auguſt zu beginnen und kommen hierzu nur
ſolche Felder in Betracht welche rechtzeitig abgeerntet wur
den Für die Gegenden mit Hopfenbau beginnt jetzt das
höchſt wichtige Geſchäft der Ernte das alle Hände in Be
wegung ſetzt und zur Trocknung alle verfügbaren luftigen
Räume beanſprucht

Der Obſtbaumzüchter hat in erſter Linie die im
vorigen Monate verſäumten Arbeiten nachzuholen Auf den
Pyramidenbäumen kürze man die jungen Sommertriebe da
mit ſich die unterſten Augen recht kräftigen können Die

Leitzweige hefte man nur leicht an Kernobſtbäume beſon
ders ſpäte Sorten können jetzt oculirt werden Die Seiten
und Wurzeltriebe der im vorigen Jahre veredelten Unterlagen
ſind zu entfernen und die angewachſenen Edelreiſer an Stäbe
zu binden damit ſie keinen Schaden leiden Man breche die
Früchte ehe ſie überreif werden und ſchütze ſie vor Jnſekten
und Vögeln ſo gut als es möglich iſt Die den Obſtbäumen
nützlichen Thiere ſchone man Iſt der Schnitt der gepfropf
ten Obſtbäume noch nicht mit Rinde überwachſen ſo ſchneide
man mit einem ſcharfen Meſſer die Wundränder an und ver
ſchmiere die ganze Wunde mit Baumwachs Reich mit Früchten
beladene Obſtbäume ſind bei anhaltend trockener Witterung
ſtark zu gießen und womöglich ſtark zu Write gen Von
den Mauerſpalierbäumen entferne man von den Früchten
die zu dicht ſtehenden Blätter Wünſcht man eine verlängerte
Johannis und Stachelbeerernte zu haben ſo umhülle man
eine Anzahl Stöcke ringsherum mit weitmaſchigem Packtuch
ſo daß die Blätter des Strauches vom Tuch nicht berührt
werden Das Fallobſt iſt täglich aufzuleſen und wegzuſchaffen
weil ſonſt die darin hanſenden Maden auskriechen und wieder
an die Bäume gelangen Um die im Grasboden ſtehenden
Bäume iſt der Boden in einem Durchmeſſer von 60 80
em aufzugraben und der ausgeſtochene Raſen verkehrt darauf
zu legen Den Neſtern der Spannraupen iſt nachzuſtellen
und auf den Schmetterling des Baumweißlings früh morgens
Jagd zu machen Die den Aprikoſen und Pfirſichen gefähr
lichen Ohrwürmer ſind fleißig zu vertilgen Man kann dieſe
Schädlinge leicht fangen wenn man zwiſchen die Spalier
bäume kleine Strohbündel alte Reiſigbefen zuſammengeballte
Lumpen u ſ w ſteckt und öfters unterſucht Von den Him
beeren ſind alle ſchwachen und nutzloſen Triebe abzunehmen
und von den ſtärkſten Ruthen laſſe man nur ſo viel ſtehen
als fürs nächſte Jahr nothwendig ſind auf ſtarken Stöcken
können 5 auf ſchwachen 3 Ruthen bleiben

Für den Gartenbeſitzer giebt es in dieſem Monat
viel zu thun Zunächſt ſind die abgeräumten Beete wenn
mager zu düngen umzuarbeiten und friſch zu beſtellen
So ſind in der erſten Hälfte des Monats zu ſäen Spinat
ſehr dünn Radieschen ebenfalls nicht zu dicht und nur

obenauf geſtreut und nicht eingeharkt Winterſalat Peterſilie
ſowie Karotten für den Winterbedarf Will man im nächſten
Frühjahr frühzeitig junge Zwiebeln haben ſo ſäe man jetzt
den Samen von Sommer und Winterzwiebeln wird die
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Kälte zu groß ſo leiden ſte namentlich wenn Schnee darauf
zu liegen kommt gar nicht erfriert auch das Kraut ſo
hat das nicht viel zu bedeuten da die Zwiebelchen im
März April wieder austreiben Die reifen Samen
gurken nehme man ab und lege ſie an eine luftige Stelle
auf Bretter Die nicht ganz reifen Früchte ſind öfter zu
wenden Der früher geſetzte Endivienſalat iſt zu binden
Ebenſo ſind die ſtärkſten Pflanzen der Carden und des Bleich
ſellerie der Bleichung wegen mit Stroh zu umbinden und
in die Räume zwiſchen den Pflanzen Pferdedünger zu füllen
Um gute Winterpflanzen zu erzielen muß Ende des Monats
Blumen und Winterkohl ausgeſät werden Das gewohn
heitsmäßige ſtarke Abblatten größerer Kohlgewächſe aller
Art ſowie des Sellerie iſt zu unterlaſſen weil es die Pflanzen
ſchädigt Ende des Monats ſind Zwiebeln und Knoblauch
einzuheimſen Will man früh im Frühjahre Karotten haben
ſo ſäe man den Samen Ende des Monats auf ein gut zu
bereitetes Beet verdünne ſpäter die jungen Pflanzen und be
decke ſie nach dem erſten Froſt mit einer etwa 10 em dicken
Laub oder Streudecke Man behacke die Spargelbeete binde
aber vorher die Spargelſtengel an Stäbe die verkrüppelten
meiſt von der ſchädlichen Spargelfliege beſetzten Samenſtengel
ſind dabei abzuſchneiden und zu verbrennen Das Einſam
meln verſchiedener Samen von Küchengewächſen iſt nicht
zu verſäumen Das Kraut der Gewürzpflanzen wird in
dieſem Monat das letzle Mal abgeſchnitten Sauerampfer
Pimpinell Schnittlauch ſowie die Gewürzkräuter ſind im
Laufe dieſes Monats umzupflanzen und durch Wurzeltheilung
zu vermehren Die Erdbeerbeete müſſen behackt und mit
verdünnter Jauche übergoſſen werden die bewurzelten Erd
beerausläufer ſind abzunehmen und neue Beete damit an
zulegen denen es dann an ſtarken Begießungen nicht fehlen
darf Die Eier und Raupen der Kohlweißlinge ſind fleißig
abzuſuchen und zu vertilgen den Schnecken iſt eifrigſt nach
zuſtellen überhaupt größte Reinlichkeit im Garten zu

empfehlen Schluß folgt
Anſer Haus und Zimmergarten

Das Okuliren wird weſentlich erleichtert wenn man ſol
gende Maßregeln bei dieſer Operation beobachtet 1 Man behacke
einige Tage vor dem Okuliren die Beete um dadurch die Wildlinge
in thätigeres Wachsthum zu bringen und ebenſo behacke man bald
wieder nach vollzogener Veredelung 2 man okulire vorzüglich Mor
gens oder wenigſtens nur dann bei voller Tageszeit wenn man ſchon
Fertigkeit im Okuliren erlangt hat und ſehr ſchnell okuliren kann
3 man begieße die Wildlinge Abends vorher oder beſpritze die ganzen
Beete ziemlich kräftig die man am andern Morgen okulieren will 4
man ſetze die Augen in eine Biegung des Stämmchens oder unterhalb
eines ſeitlichen Triebes ein wo immer eine größere Menge von Säften
angehäuft iſt und ſo dem eingeſetzten Auge mehr Lebenskraft zugeführt
iſt und deſſen Gedeihen befördert wird 5 man binde ſtark verzweigte
Wildlinge die den Boden ſtark beſchatten in den Kronenzweigen zu
ſammen denn das Auge gebraucht zu ſeinem Anwachſen Luft und Licht
Hauptbedingung iſt natürlich auch hier wie beim Okunliren überhaupt
daß ſich die Rinde gut löſt dies iſt namentlich beim Wildling un
bedingt erforderlich löſt ſich die Rinde nicht gut und leicht ſo iſt es
beſſer das Okuliren ganz zu unterlafſen

Düngung der Obſtbäume im Sommer Die Düngung der
Obſtbäume im Juli iſt beſonders nöthig da gerade in dieſem Monat
die Bildung von Fruchtknoſpen für das nächſte Jahr ſtattfindet ohne
welche ein Ertrag nicht denkbar iſt Die Sommerdüngung der Obſt
bäume hat auch ferner das Gute daß durch ſie der Abfall vorhandener
Früchte verhindert und deren vollkommene Ausbildung befördert wird
Holzaſche Abtrittsgülle ev künſtlicher Baumdünger ſind hierzu am ge
eignetſten Das ſtarke Nachgießen nach dem Einbringen des Düngers
hat zugleich das Gute daß ſich derſelbe möglichſt gleichmäßig in der
unteren Erdſchicht vertheilt wodurch die Wirkung weſentlich gefördert
wird Selbſtverſtändlich iſt daß die Düngung im Umfange der Baum
krone zu geſchehen hat weil ſich in der angegebenen Entfernung die
feineren Baumwurzeln befinden durch welche der Baum ſeine Nahrung
aufnimmt Eine Düngung in unmittelbarer Nähe des Stammes zeigt
ſich ohne Wirkung Wer ſich alſo eine gute Obſternte für s nächſte
Jahr ſichern will vorausgeſetzt daß keine elementaren Ereigniſſe hier

re eingreifen der nehme in den Monaten Juli oder Auguſt in
er angegebenen Weiſe und mit den empfohlenen Düngſtoffen eine

Düngung der Obſtbäume vor dieſelben werden die angewandte Mühe
und Koſten reichlich lohnen

Thier und Geſlügelzucht
Weizenſpreu als Gänſefutter Es dürfte wohl wenig be

kannt ſein daß man Weizenſpreu zur Fütterung hauptſächlich junger
Gänſe die bekanntlich immer Hunger haben benützen kann Mager
milch wird zu Quark gemacht dieſer gepreßt und ungefähr mit dem
gleichen Theile Spreu vermiſcht ein Gemenge das von den Gänſen
gierig aufgenommen wird Sollte der Quark zu trocken ſein ſo giebt
man noch etwas Magermilch zu und rührt es zu ganz feſtem Brei

t Jn der Mauſer gut füttern Dies möchten wir beſonders
dem Landmanne zurufen der vielfach der falſchen Anſicht zuneigt daß
ſeine Hühner wenn ſie nicht legen auch nicht zu freſſen brauchen
Die Mauſer ſtellt an die Thiere eine große Anforderung weil ſie in
dieſer Zeit doppelte Arbeit verrichten müſſen ſie müſſen ihre Feder
kleider erneuern und Kraft ſammeln für die kommende Legeperiode
müſſen daher in dieſer Zeit auch doppelt forgſam gepflegt werden

Man greife während der Maufſer recht tief in den Futterſack beſonders
auch in den in welchem ſich Bohnenſchrot befindet und werfe am
Abend eine Hand voll Futter mehr vor als gewöhnlich ſelbſt auf die
Gefahr daß einige Körner für den anderen Morgen liegen bleiben
Der Erfolg wird nicht ausbleiben Während man ſonſt vielleicht bis
Februar warten muß bis man Eier von den alten Hennen bekommt
werden ſie bei derartiger Fütterung ſchon von Weihnachten an mit dem
Legen beginnen

Wie ſollen Tanben gefüttert werden Beſucht man Tauben
liebhaber ſo kann man die verſchiedenſten Fütterungsmethoden erleben
Bei dem einen liegt das Futter zollhoch auf dem Boden die Tauben
waten buchſtäblich im Futter und iſt es zum größten Theil aufgefreſſen
und von Exkrementen überdeckt kommt eine neue Ladung darauf
Der andere füttert in Futterkäſten Raufen automatiſchen Behältern
und ſonſtigen mehr oder minder komplicirten Gefäßen Alle dieſe
Fütterungsmethoden verſtoßen gegen den erſten und wichtigen Grundſatz
nämlich den Tauben nie mehr Futter zu einer Mahlzeit zu geben als
ſie im Stande ſind aufzufreſſen den Tauben follte daher das Futter
in der benöthigten Weiſe entweder auf dem Hofe oder wenn im
Schlage gefüttert werden ſoll auf einem ſogenannten Futtertiſch vor
geworfen werden

t Die jungen Hühuchen ſind jetzt bald ſo weit herangewachſen
daß man auf einen Abſatz derſelben auf dem nahen Wochenmarkte
rechnen kann Wir möchten deshalb gerade jetzt nicht verfehlen unſere
ländlichen Geflügelzüchter zu mahnen nicht länger dem alten aver
falſchen Grundſatz die beſten Stücke aus der Nachzucht zu verkaufen
und die ſchlechteſten für ſich zu behalten anzuhangen Zweifellos ſind
ja die gutgerathenen Jungen leichter verkäuflich und bringen auch einen
beſſeren Ertrag aber durch die zurückbleibenden ſchwächlichen und
ſchlecht entwickelten Thiere kommt die Nachzucht auf eine immer geringere
Entwicklungsſtufe und das anfangs gute Zuchtmaterial iſt in wenigen
Jahren zu einer Schundwaare geworden Jedes Jahr werden bie
Thiere kleiner und unanſehnlicher der Eierertrag geringer die ganze
Zucht unrentabel Alſo ſtets die ſtärkſten und raſſereinſten Thiere zur
Weiterzucht zurückbehalten

Zienenwirthſchaftliches
Sonuenhitze und Sounenſtrahlen wirken weder im Sommer

noch im Winter vortheilhaft auf die Bienenſtöcke Jm Sommer wird
die Hitze in den Bienenſtöcken ſo groß daß oft der ganze Wachsbau
ſchmilzt und die Bienen infolge der großen hin unthätig und faul
vorliegen und im Winter locken die Sonnenſtrahlen die Bienen aus
den Stöcken wobei viele ums Leben kommen Man pflanze daher vor
jedem Bienenſtande einen oder mehrere Bäume damit die Bienen in
der Mittagshitze im Schatten ſtehen

Kleinere Mittheilungen
S Der Kartoffelpilz tritt meiſt bei einem zwiſchen ſtechender Son

nenhitze und ſtarkem Regen wechſelnden Wetter ein Dieſer Tr zeigt
ſich zuerſt in weißlichen Flecken auf Stengeln und Blättern der Kar
toffelpflanze die ſich allmählich ausdehnen braun und ſchwarz werden
einen üblen Geruch verbreiten und das Abſterben des Krautes bewirken
Vom Kraute verpflanzt ſich der Pilz dadurch auf die Knollen daß er
abfällt und vom Regen in den Boden gewaſchen wird wo er ſich in
zahlreiche Zellen theilt welche ſich zu Schläuchen verlängern und die
Knollen durchſetzen worauf dieſelben faulen Die Mittel welche wir
gegen dieſe Kartoffelkrankheit beſitzen haben ſich bis jetzt nur in ge
ringem Grade bewährt und iſt die Auswahl widerſtandsfähiger Sorten
am zuverläſſigſten

S Wie läßt ſich das Wetter voraus beſtimmen Auf unſere
mehrfachen Anfragen Wie läßt ſich das Wetter voraus beſtimmen
erhalten wir nachſtehende Einfendung die ja allerdings nicht vom
ſtreng wiſſenſchaftlichen Standpunkte die Frage behandelt aber weil
ſie eine ſeit kurzem eingeführte Neuheit betrifft von uns an dieſer
Stelle wiedergegeben wird Der von der Vereinscentrale in Frauen
dorf PoſtVilshofen in Bayern zu beziehende Hygrometer zeigt durch
eine vegetabiliſche Wetteruhr bereits 24 Stunden vorher genau das
Wetter an Dieſe Wetteruhren haben die Form einer niedlichen Wand
uhr und ſind zugleich ein hübſcher Zimmerſchmuck Die Vereinscentrale verſendet dieſelben in verſchiedenen Ausſtattungen und Preis

lagen 1 Jn Form einer Wanduhr koſten dieſelben 2 Mark in
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